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Marion Gräfi n Dönhoff war eine ungewöhnliche Frau. Am 
2. Dezember 1909 auf Schloss Friedrichstein in Ostpreußen 
geboren, gilt sie als bedeutendste Publizistin der bundesdeut-
schen Nachkriegszeit und als eine prägende Figur der Zeitge-
schichte. 

Seit 1973 gehörte sie dem Kreis der Herausgeber der Wochen-
zeitung DIE ZEIT an. Sie nahm diese Aufgabe bis zu ihrem Tod 
im Jahr 2002 zusammen mit Helmut Schmidt, der im Jahr 1983 
hinzukam, wahr. Theo Sommer war ihr Nachfolger als Chefre-
dakteur.

1996 initiierte sie die Neue Mittwochsgesellschaft, einen priva-
ten Zusammenschluss von Persönlichkeiten aus Politik, Wissen-
schaft und Kultur, der langfristige und zukunftsweisende The-
men erörtert. Ihm gehören unter anderem Helmut Schmidt, 
Dieter Simon, Antje Vollmer und Richard von Weizsäcker an. 

Die Akademie möchte mit dieser Veranstaltung, in der Freunde 
und Weggefährten zu Wort kommen, an Marion Gräfi n Dön-
hoff erinnern und sie in ihrem Einsatz für das Gemeinwohl so-
wie in ihrem politischen und publizistischen Engagement als 
Vorbild würdigen. 
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